
Tag der offenen Tür
im Gymnasium
VECHELDE. Zum Tag der offe-
nen Tür lädt das Julius-Spie-
gelberg-Gymnasium in Vechel-
de für Donnerstag, 5. April, von
16 bis 18 Uhr ein. Nach der vier-
ten Klasse der Grundschule
stellt sich für Eltern und Kinder
die Frage der Schulwahl. Schü-
ler der Grundschulen und ihre
Eltern können daher an diesem
Tag an einem vielfältigen Infor-
mations-Programm zum Ange-
bot der Schule teilnehmen. Ge-
boten werden anschauliche
Einblicke in die Arbeit am Ju-
lius-Spiegelberg-Gymnasium
sowie viele Mitmach-Aktivitä-
ten für die Grundschüler.
Schulfächer, Lehrkräfte, Pro-
jekte und Arbeitsgemeinschaf-
ten werden vorgestellt. Kaffee
und Kuchen und vieles mehr
gibt es in der Schul-Cafeteria.
Die Termine zur Anmeldung
für die nächste fünfte Klasse
am Julius-Spiegelberg-Gym-
nasium sind am 25. und 26.
April jeweils von 14 bis 18 Uhr
in den Sekretariaten. Die An-
meldungsunterlagen werden
direkt nach den Osterferien
über die Grundschulen ausge-
geben. jti

KURZNOTIZEN

Kleiderkammer
während Ferien zu
WENDEBURG. Die Kleider-
kammer in Wendeburg bleibt
während der Ferien bis zum
4. April geschlossen. In diesem
Zusammenhang bedanken sich
die Helfer der Wendeburger
Kleiderkammer bei allen Spen-
dern für die gut erhaltene und
saubere Kleidung. law
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Das Plakat zum Tag der offe-
nen Tür in Vechelde.

MEERDORF. Jumbo-Jet, Spiel-
konsole, Nadeldrucker und
das CT sind Erfindungen aus
dem Jahr 1968. „Zu den we-
sentlichen Errungenschaften
des Jahres zählt allerdings die
Geburtsstunde der Damen-
Gymnastik oder Fitness für
Frauen des TSV Brüderschaft
Meerdorf“, berichtet ,Michael
Gruner, TSV-Pressewart.

Den Startschuss vor 50 Jah-
ren gab Frau Putzer, eine ehe-
malige Lehrerin der Meer-
dorfer Grundschule, die bei
sich zu Hause einigen jungen
Damen Sportunterricht erteilt
hatte. Somit war der Grund-
stein gelegt. Später ging es
dann in die alte Meerdorfer
Mehrzweckhalle, und in den
folgenden Jahren brachten
sich verschiedene Übungslei-
terinnen mit unterschiedli-
chen, den Altersklassen ent-
sprechenden Sportangeboten
ein und entwickelten dieses

ihre Schützlinge. Für Emily
fand Nena besonders lobende
Worte: „Emily, was ich bei Dir
auch toll fand: Du hast amAn-
fang immer die Augen zuge-
kniffen und wolltest eigent-

lich nicht, dass dich jemand
sieht beim Singen. Das hast
Du alles abgelegt. Du warst
sehr frei heute.“

Auchwenn sie das Ticket in
die Liveshows nicht lösen

konnte, für Emily war es ein
magisches Erlebnis, dabei ge-
wesen zu sein. „Ich bin sehr
froh und glücklich, dass ich
überhaupt mitmachen durfte.
EswareinfachderHammer, es

50 Jahre Fitness für Frauen beim TSV Meerdorf
46 Ehemalige und Aktive trafen sich im Saal des „Alten Landhauses“ zum Jubiläumsfrühstück

letzten fünf Jahrzehnten“, so
sieht es Marlise Herberg, die
mit zu den Frauen der ersten
Stunden zählt. Alles in allem
war es ein kurzweiliger Tag,
der viel Freude bereitete, Er-
innerungen auffrischte und
optimistisch in die Zukunft
blicken lässt. jti

Jazzdancer. Sie führten unter
viel Applaus einige Tänze auf.

Anerkennenswert ist auch,
dass vondendamaligenGrün-
dungsdamen einige beim Ju-
biläumsfrühstück dabei wa-
ren. „Wenn wir die Wahl hät-
ten, würdenwir alles genau so
wieder machen wie in den

Blick in dieVergangenheit, al-
so in die „gute alte Zeit“.
Neben original Bildern und
Unterlagen von damals san-
gen die Damen der älteren
Gruppeein „Sportliches Lied“
– wie sie es nannten. Für eine
Überraschung sorgten die
jüngeren Sportlerinnen, die

Angebot zu einer anerkann-
ten Sparte im Verein.

Das 50-jährige Bestehen
nahmen jetzt 46 Ehemalige
und Aktive zum Anlass, um
sich im Saal des „Alten Land-
haus“ Meerdorf zum Jubilä-
umsfrühstück zu treffen. Sie
warfen gemeinsam einen

Die Gymnastik-Damen des TSV Meerdorf feierten das 50-jährige Bestehen ihrer Sparte. FOTO: PRIVAT

Braunkohlwanderung des SV Alvesse
ALVESSE. Die Zahlen sind tro-
cken: Bei 16 894 Schritten auf
11,82 Kilometer Entfernung
wurden pro Kopf 586,4 Kalo-
rien verbraucht. Die durch-
schnittliche Geschwindigkeit
betrug 4,7 Stundenkilometer
bei einer Dauer von 2,31 Stun-
den. Der Anlass für diese Sta-
tistikwar fröhlich:DemWetter
angepasst und voller Energie
zeigten sich die 13 Mitglieder
und Freunde des Schützen-
vereins Alvesse, die an der

Braunkohlwanderung rund
um Alvesse teilnahmen.

„Ausgangspunkt war wie
immer das Schützenheim, von
dort aus sindwirwestlich nach
Vallstedt, um Vallstedt herum
in Richtung Broistedt gegan-
gen. Anschließend gingen wir
durch die Gemarkung Brois-
tedtwieder in nachVallstedt“,
berichtete Hubertus Jordens,
stellvertretender Vorsitzender
des SV.

Mit demZiel Schützenheim

Alvesse vor Augen und ein bis
zwei Pausen zur Stärkung
ging es dann über die Kippe
nach Alvesse. „Angekommen
und aufgewärmt freuten wir
und auf Braunkohl, Bregen-
wurst und Bauchfleisch, was
wir uns redlich verdient hat-
ten“, so Jordens.

Anschließend ließen die
Wanderer den Sonntag in ge-
mütlicher Runde, die mittler-
weile auf 33 Personen ge-
wachsen war, ausklingen. jtiDie Braunkohlwanderer des SV Alvesse. FOTO: PRIVAT

„The Voice Kids“ im TV: Für Emily
hat es in den „Battles“ nicht gereicht

14-jährige Sängerin Lengede ist am Sonntag aus dem Sat.1-Talentwettbewerb ausgeschieden

ist unbeschreiblich“, freute
sich die Nachwuchssängerin
kurz nach ihrem großen Auf-
tritt, bei dem sie wieder viel
Unterstützung von ihrer Len-
geder Familie bekam.

Für Emily Krüger aus Lengede (rechts) ist das Abenteuer „The Voice Kids“ am Sonntag zu Ende gegangen. Popstar Nena umarmt Alycia,
die eine Runde weiter gekommen ist. FOTO: SAT.1/ANDRÉ KOWALSKI

LENGEDE. Es hat leider nicht
ganz gereicht: Für die 14-jäh-
rige Sängerin Emily Krüger
aus Lengede endete das
Abenteuer bei der TV-Cas-
ting-Show „The Voice Kids“
inden sogenannten„Battles“,
bei denen sie gegen zwei Kon-
kurrentinnen aus ihrem Team
antrat. DieCoachesNena und
deren Tochter Larissa Kerner
entschieden sich hierbei
gegen Emily. Vor einer Woche
feierte sie noch ihr Weiter-
kommen (PAZ berichtete). Ein
Millionenpublikum verfolgte
nun am Sonntag ihren Battle-
Auftritt auf Sat.1.

Mit dem Hit „Chöre“ von
Popstar Mark Forster, der
ebenfalls in der Jury der Ge-
sangsshow sitzt, überzeugten
die drei jungen Sängerinnen
das Publikum und durften ge-
meinsam mit Forster eine Zu-
gabe spielen. Bereits als Emily
den Titel anstimmte, jubelten
der bekannte Sänger und das
Publikum. Das Gesangstrai-
ning mit den Profis hat sich al-
so ausgezahlt.

„Ihr hattet auch wirklich
keinenRespektvordiesenHö-
hen. Ihr habt das alle drei so-
fort abgeliefert“, lobte Nena

VON CELINE WOLFF

2Gesungen wurde der Hit
„Chöre“ von Popstar
Mark Forster, der in der
Jury der Gesangsshow sitzt.

Unter facebook.com/
peinerallgemeine
auf „Gefällt mir“

klicken und Fan werden.
Anschließend

können Sie mit der PAZ
und anderen Lesern
über die Themen des
Tages diskutieren.
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